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Zülpichs älteste Karnevalsgesellschaft – Nachfolger der KG „Humor“ und „Mer halden et uhs“ 

 
 

ANSPRACHE 
 

aus Anlass der Verleihung des  
„Närrischen Pitter“  

am 
Freitag, 29.01.2010 

 
 

Lieber Prinz Lothar I., 
liebe Prinzessin Birgit, 
meine sehr geehrten Damen und Herren, 
liebe Karnevalsjecken, 
 
 
am heutigen Tag wird im Rahmen des 
Karnevalsempfangs hier im Autohaus 
Gotzen der „Närrische Pitter“ in seiner 
neuen Zeitrechnung zum 4. Mal 
verliehen. 
Ich freue mich, heute die Ehre zu haben, 
die Laudatio zu halten und den 
diesjährigen Träger des närrischen 
Pitter zu verkünden. Am Ergebnis des 
Verleihungskommitees selbst bin ich 
allerdings schuldlos. 
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Diese Entscheidung ist den fünf 
Präsidenten der Karnevalsvereine aus 
der Kernstadt und Reinhard Gotzen 
vorbehalten. Sie wird auf neutralem 
Boden, in der Regel weit ab von unserer 
schönen Römerstadt, getroffen. 
Und auch in diesem Jahr haben wir 
wieder einen würdigen Träger des 
närrischen Pitters, der aus dem 
Zülpicher Karneval nicht weg zu denken 
ist. Er war in seinem Verein schon als 
Kind aktiv, zählt jedoch zu der 
Generation, die als Kind zwar schon 
dabei war, jedoch noch nicht als Mitglied 
geführt wurde. Also trat er am 
01.01.1983 offiziell in seinen Verein ein. 
Seit dem Eintritt als aktives Mitglied in 
seinen Verein, ist er als Kanonier im 
Einsatz an der Kanone.  
Ich habe ihn auch schon als Träger der 
Standarte seines Vereins gesehen. 
Vom 05.05.1994 bis zum 07.04.2000 war 
er als Beisitzer Mitglied des Vorstandes. 
Er arbeitet seit vielen Jahren im 
Ausschuss „Feste und Feiern“. Es gibt 
eigentlich kein Fest ohne ihn hinter dem 
Fässchen.  
Erlebt habe ich ihn in meiner Amtszeit 
schon zweimal als Fahrer des Prinzen. 
Nämlich bei Jochen I. im Jahre 2006 und 
Hans-Bert I., unserem Prinz für Alle, im 
Jahre 2008.  
Er war jedoch auch Fahrer von Herbert 
I., 1983, Josef IV, 1991, Horst I., 1995, 
und Bernd I., 2001. Am 08.10.1993 wurde 
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er als erster Kastellan des 
Gardequartiers Münstertor benannt. 
Dieses Amt führt er bis heute aus.  
Seit dem ersten Münstertorabend am 
17.06.1994 hat er nur in dringenden 
Notfällen gefehlt. Zu seinen Aufgaben 
gehören die Blumenpflege im Bereich 
des Münstertores im Sommer, das 
Hissen der Fahne. Aber auch für 
besondere Aufgaben ist er zuständig, 
wie das Herrichten des Tores als 
Sakristei bei der Amtseinführung von 
Pfarrer Guido Zimmermann im Jahre 
2006, die Herrichtung des Tores als 
Trauzimmer bei Trauungen, wie am 
31.12.2009, aber auch die Bewirtung 
einiger Bürgermeister aus dem Kreis 
Euskirchen bei einer informellen 
Dienstbesprechung.  
Aber, und das ist auch eine 
hervorragende Eigenschaft unseres 
Preisträgers, er ist schweigsam. Wer 
glaubt, dass irgendetwas aus dem 
Münstertor heraus getragen wird, ist auf 
dem Holzwege. Im Jahre 2004 wurde 
unser Preisträger mit dem 
Verdienstorden in Silber des 
Regionalverbandes Düren im Bund 
Deutscher Karneval geehrt. 
Ja liebe Narrengemeinde, die meisten 
werden es jetzt schon erkannt haben, 
unser Preisträger ist natürlich Mitglied 
der Prinzengarde Zülpich 1910 e.V., die 
in diesem Jahre ihr 100-jähriges 
Jubiläum feiert. Auch der Name des 
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Preisträgers dürfte kein Geheimnis mehr 
sein. Ich verkünde ihn trotzdem: 
 
Träger des närrischen Pitter, hier in 
unserer schönen Römerstadt Zülpich im 
Jahre 2010, ist 
 

Paul-Dieter Grimm 
von der Prinzengarde Zülpich. 

 
Lieber Paul-Dieter Grimm, ich darf dich 
jetzt einmal zu mir bitten, um dir den 
närrischen Pitter dieses Jahres zu 
überreichen. 
Meine Damen und Herren, 
 
ich glaube, unsere Präsidenten und 
Reinhard Gotzen haben in diesem Jahre 
wieder die richtige Entscheidung 
getroffen. Der närrische Pitter 2010 wird 
an jemanden verliehen, der nicht im 
Rampenlicht steht, nicht auf jedem Foto 
ist oder in jedem Zeitungsartikel erwähnt 
wird, nein, er wird an jemanden 
verliehen, der mitarbeitet, sich für keine 
Arbeit zu schade ist und sich 
ehrenamtlich über das Maß eines 
normalen Vereinsmitgliedes hinaus für 
seinen Verein, für die Prinzengarde 
Zülpich, und somit letztendlich auch für 
uns alle engagiert und das Brauchtum in 
unserer Römerstadt pflegt. 
 
Lieber Paul-Dieter Grimm, 
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von mir ganz persönlich herzlichen 
Glückwunsch zum „Närrischen Pitter 
2010“. Ich wünsche Ihnen noch viele 
schöne Jahre im Zülpicher Karneval, 
noch viele schöne Jahre als Kastellan 
des Münstertores und Mitglied der 
Prinzengarde Zülpich von 1910 e.V.. 
Insbesondere wünsche ich Ihnen 
natürlich für die Zukunft beste 
Gesundheit und Gottes Segen. 
 
Bürgermeister Albert Bergmann 

 
 


